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Vereinbarung der Schüler*in ____________________________ mit Erziehungsberechtigtem/r ______________________________
	Datum	Unterschrift Schüler*in
	Unterschrift Erziehungsberechtigte/r

	
	
	

	________________
	________________________________
	____________________________


	
	Durch die Geräteinitiative „Digitales Lernen“ erhält Ihr Kind ein neues digitales Gerät, welches es in der Schule und fürs Lernen zu Hause nutzen wird. Dieses sollte nicht nur immer aufgeladen, sondern auch mit allem Zubehör (Kopfhörer, Ladekabel etc.) einsatzbereit sein. Auch für regelmäßige Backups und die Aktualisierung der Programme sollte gesorgt werden. Auf der Webseite saferinternet.at gibt es wertvolle Tipps zur elterlichen Begleitung mit dem neuen digitalen Endgerät.



Die folgenden Vereinbarungen sollen dabei helfen, den Umgang und die PRIVATE Nutzung des digitalen Endgerätes zu regeln und gemeinsame Nutzungsvereinbarungen zu besprechen!
Zeiten und Inhalte begrenzen
Für Schüler*innen der Mittelschule eignen sich gemeinsam vereinbarte Regeln zum Spielen viel eher als ein starres zeitliches Limit. Wichtig ist, dass Schulaufgaben, Sport und Bewegung, andere Hobbys, Familie und Freund/innen nicht zu kurz kommen. Vereinbaren Sie auch medienfreie Zeiten, z. B. beim Essen – diese sollten dann aber für alle Familienmitglieder gelten!
	
	Webseitenempfehlung für Eltern: https://si.or.at/zielgruppen/eltern/


Auf Zustand des Gerätes achten
Gemeinsam wird darauf geachtet, dass das Gerät immer geschützt aufbewahrt und ordentlich gelagert wird. Der Ladezustand wird für den nächsten Schultag kontrolliert und das Gerät wird zeitgerecht geladen. Das Gerät wird täglich im Arbeitseinsatz an der Schule sein und darum wird gemeinsam darauf geachtet, dass es nicht vergessen wird und das benötigte Zubehör (Kopfhörer, Schutztasche, Putztücher,…) immer dabei ist.
	
	Da das Gerät mit Unterfertigung des Übernahmevertrags in Ihren Privatbesitz übergeht, sind Sie auch für Reparaturen und Vollständigkeit der Komponenten verantwortlich. 



Auf den Schutz der Privatsphäre achten
Im Internet wird man vielerorts dazu aufgefordert, persönliche Informationen (Name, Alter, Wohnort etc.) anzugeben. Nicht immer sind diese für die Nutzung der Anwendungen erforderlich. Besprechen Sie mit Ihrem Kind, welche Informationen es wo über sich preisgeben darf.
	
	Webseitenempfehlung: https://www.saferinternet.at/privatsphaere-leitfaeden/


Für Alternativen und Bewegung sorgen
Gemeinsam suchen wir, als Ausgleich zum digitalen Lernen, anderen Beschäftigungen, wie Bewegung an der frischen Luft, gestalterische Tätigkeiten mit verschiedenen Materialien und Farben oder Zeit mit Freundinnen und Freunden zu verbringen.
Auf einen guten Umgang mit anderen achten
Wie man online mit anderen Personen spricht und sich verhält, ist nicht immer selbstverständlich. Rücksichtsvolles und höfliches Verhalten auch im digitalen Raum ist wichtig und muss beachtet werden!
	
	Webseitenempfehlung: https://www.saferinternet.at/news-detail/familienchats-mit-whatsapp/


Ängste von Kindern ernst nehmen
Kinder stoßen online immer wieder auf bedenkliche Inhalte. Neben technischen Schutzmaßnahmen sind eine gute Vertrauensbasis und das Gespräch mit den Kindern wichtig!
Für Schüler*in: Auch du kannst deiner Mama/Papa vertrauen und ihr/ihm erzählen, wenn du etwas entdeckt hast, was du nicht verstehst oder was dir komisch vorkommt.
	
	Webseitenempfehlung: https://www.saferinternet.at/faq/problematische-inhalte/eltern/wie-rede-ich-mit-meinem-kind-vorbeugend-ueber-angstmachende-inhalte-im-internet/


Auf ausreichenden Schlaf achten
Digitale Geräte haben nichts im Schlafzimmer zu suchen. Auch die Freundinnen und Freunde sollten in der Nacht in Ruhe gelassen werden.
Für Eltern: Sie sind ein Vorbild
Wie Eltern die Nutzung digitaler Geräte vorleben, welche Regeln in der Familie gelten und wie mit Problemen und Schwierigkeiten umgegangen wird, ist maßgeblich für das Verhalten der Kinder. Bleiben Sie mit Ihren Kindern im Gespräch und zeigen Sie Interesse für deren digitales Leben.
	
	Webseitenempfehlung:  https://www.saferinternet.at/faq/handy-tablet/eltern/wie-kann-ich-mein-kind-bei-der-kompetenten-internetnutzung-unterstuetzen/
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